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„Sternstunden“ im Gasometer

Besucherrekord im Gasometer von Oberhausen: Bereits über 400.000 Menschen ließen sich in der
Ausstellung „Sternstunden – Wunder des Sonnensystems“ auf eine Reise durch den Kosmos
entführen. „Sternstunden“ hat damit sogar die bisher höchsten Besucherzahlen der 1999 von Christo
und Jeanne-Claude aus 13.000 Ölfässern geschaffenen Installation „The Wall“ übertroffen.

Thema der Ausstellung im Gasometer ist der gewaltige Prozess des Werdens und Vergehens unseres
Sonnensystems. Eindrucksvoll dargestellt durch spektakuläre Nachbildungen des Planetensystems,
außergewöhnliche Bilder der Sonne, der Planeten und ihrer Monde. Ebenfalls zu sehen sind kostbare
historische Instrumente sowie modernste Technologie aus der Weltraumforschung. Eine besondere Attraktion ist
mit 25 Metern Durchmesser der „größte Mond auf Erden“, der in der 100 Meter hohen Manege
schwebt. Detailgetreu nachgebildet, wird der Erdtrabant in seinen verschiedenen Phasen beleuchtet. Eigens
komponierte Sphärenklänge untermalen dieses Schauspiel, das so zu einem einzigartigen Raum- und
Klangerlebnis wird.

„Sternstunden“ ist ein offizielles Projekt der Kulturhauptstadt Europas RUHR.2010 und wird gemeinsam
mit dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt realisiert. Im Kulturhauptstadt-Jahr 2010 werden alle
Info-Tafeln zu den Exponaten auf Deutsch und Englisch durch die Ausstellung führen. Die bislang schon auf
Deutsch und Englisch verfügbaren Audioführungen werden durch Niederländisch ergänzt.
„Sternstunden“ wird noch bis zum 30. Dezember 2010 zu sehen sein. Weitere Infos unter
www.gasometer.de. (News-Reporter.NET/as)

Link zum Originalbild

Copyright: News-Reporter.NET

Image-No.: 2009480045_0001

Das Gasometer Oberhausen im Abendlicht. Bis zum 30.
Dezember 2010 ist dort die gigantische Ausstellung
„Sternstunden“ zu sehen. Foto: Sven
Siebenmorgen/Gasometer/News-Reporter.NET
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